
 

Presse-Information 
Waldachtal, 10. März 2021 

 

  
  
3.000 Euro für obdachlose Jugendliche   
  

fischer Belegschaft  
in Denzlingen spendet  
für guten Zweck 

 

  

Regelmäßig engagiert sich der fischer Betriebsrat am 
Standort Denzlingen mit den Beschäftigten vor Ort für be-
nachteiligte Kinder und Jugendliche. Kürzlich spendeten 
sie 1.750 Euro an die Freiburger StraßenSchule, die junge 
Menschen ohne festen Wohnsitz unterstützt. Firmeninha-
ber Prof. Klaus Fischer rundete die Spendensumme auf 
3.000 Euro auf. 
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Über die große Spendenbereitschaft der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter freut sich der Betriebsrat am fischer Standort in 

Denzlingen, der die Weihnachtsspendenaktion ins Leben ge-

rufen hat. In den vergangenen Jahren unterstützten die fischer 

Beschäftigten auf diese Weise das Haus Schwabenstraße und 

das Haus Denzlingen. Letzten Herbst wurden sie über einen 

Radio-Beitrag auf die Arbeit der Freiburger StraßenSchule auf-

merksam. Angesichts der weiterhin andauernden Pandemie 

und der damit verbundenen Herausforderungen für Woh-

nungslose wurde bei fischer beschlossen, die Weihnachtsak-

tion 2020 zu nutzen, um den Freiburger Verein zu unterstützen.  

 

„Da im vergangenen Jahr coronabedingt weder Abteilungsaus-

flüge noch Weihnachtsfeiern stattfinden konnten, schlugen wir 

den Kolleginnen und Kollegen vor, ihr persönliches Ausflugs-

geld, den finanziellen Zuschuss für gemeinsame 

 



Unternehmungen in Höhe von 25 Euro, für den guten Zweck 

beizusteuern“, sagt Christa Kaselow, Betriebsratsvorsitzende 

am Standort Denzlingen. Die Idee war so erfolgreich, dass die 

höchste Spendensumme seit Beginn der Weihnachtsaktion im 

Jahr 2014 gesammelt wurde: Insgesamt 1.750 Euro Ausflugs-

geld kamen zusammen. Diese Summe rundete Firmeninhaber 

Prof. Klaus Fischer auf 3.000 Euro auf.  

 

Mit der Spende konnte den jungen Menschen in Wohnungsnot 

ein Festessen an Heiligabend ermöglicht werden – und das in-

mitten einer Pandemie. Große Mengen an Lebensmitteln wur-

den mit der finanziellen Unterstützung eingekauft und vom 

Team der Freiburger StraßenSchule für das Weihnachtsessen 

zubereitet. An Heiligabend erhielten alle obdachlosen Besu-

cherinnen und Besucher Lasagne-Variationen zum Mitneh-

men, Nachtisch in verschließbaren Gläschen und wärmenden 

Gewürzpunsch – unter Einhaltung der allgemeinen Hygiene- 

und Abstandsregelungen.  

 

„Auf den ersten Blick waren die Weihnachtsessen to go eine 

dringend benötigte warme Mahlzeit für obdachlose junge Men-

schen. Sie waren gleichzeitig aber auch ein immens wichtiges 

Futter für die Seele, ein Signal gegen Einsamkeit und verlorene 

Perspektiven, gerade auch in Zeiten der Corona-Pandemie. 

Wir sind fischer sehr dankbar, uns dies ermöglicht zu haben“, 

sagt Christine Devic, Sprecherin der Freiburger Straßen-

Schule.  

 

Auch über Heiligabend hinaus verteilten die Streetworker bei 

ihren täglichen Straßenrundgängen an Weihnachten und Neu-

jahr Obst, Plätzchen und Nüsse, dank der Spende der fischer 

Belegschaft.  

 



Insgesamt dient der Verein mithilfe finanzieller Unterstützung 

als Tagesanlaufstelle, bietet psychologische Hilfe und Plätze 

im betreuten Wohnen, um die jungen Menschen an die Hand 

zu nehmen und ihnen den Weg zurück in einen geregelten All-

tag zu ermöglichen.  

 

  
Bildunterschriften: 
 
Bild 1 

Die Betriebsrätinnen Martina Balduin, Christa Kaselow und Monika 

Schmidt freuen sich über die Spendenbereitschaft bei Belegschaft 

und Inhaber Prof. Klaus Fischer (v.l.n.r.).  

Bild: fischer 

 

Bild 2 

Ein Foto als Dankeschön: Ann Lorenz (m.), Bereichsleiterin der  

StraßenSchule, umringt von ihren Mitarbeitern unter der Wärme-

lampe für Straßenjugendliche im Hinterhof der Tagesanlaufstelle in 

Freiburg. 

Bild: Freiburger StraßenSchule 

 

Bild 3 

Ein obdachloser junger Besucher steuert die Tagesanlaufstelle der 

Freiburger StraßenSchule an, an deren Tür zu Weihnachten Festes-

sen zum Mitnehmen verteilt wurden. 

Bild: SOS Kinderdorf e.V.- Felix Groteloh 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

Unternehmensgruppe fischer 
 
Die Unternehmensgruppe fischer mit Sitz in Waldachtal, Nordschwarzwald, 
hat 2020 mit weltweit rund 5.200 Mitarbeitern einen Umsatz von 872 Millionen 
Euro erzielt. Das Familienunternehmen ist mit 50 Gesellschaften in 38 Ländern 
vertreten und exportiert in rund 120 Länder. Es umfasst die fünf Unterneh-
mensbereiche fischer Befestigungssysteme, fischer Automotive, fischertech-
nik, fischer Consulting und LNT Automation.  
 
fischer Befestigungssysteme besitzt die technologische Marktführerschaft in 
wichtigen Feldern der Befestigungstechnik. Für ein breites Spektrum an Kun-
den, vom Heimwerker über den Handwerker bis zum Key-Account-Partner, 
bietet fischer Produkte in technischer Perfektion. 
 
fischer Automotive fertigt hochwertige Innenraumkomponenten für Fahr-
zeuge. Das Unternehmen besitzt eine hohe Kompetenz in der Kunststoffver-
arbeitung und ist ein wichtiger Partner der Automobilindustrie. Das Pro-
duktspektrum umfasst Luftausströmer, Getränkehalter, Ablagefächer und 
Multifunktionskomponenten.  
 
fischertechnik ist mit seinen Konstruktionsbaukästen sowohl im Spielwaren- 
als auch im Bildungsbereich aktiv. Als einer der letzten Spielwarenanbieter 
entwickelt und fertigt fischertechnik ausschließlich in Deutschland. 
 
fischer Consulting entstand aus den im eigenen Unternehmen entwickelten 
Kompetenzen. Dort angesiedelt ist das fischer ProzessSystem, dessen zent-
raler Inhalt die permanente Verbesserung ist. Dabei orientiert sich das fischer 
ProzessSystem immer am Nutzen für den Kunden. fischer Consulting berät 
mittelständische Unternehmen, Behörden und Großkonzerne auf dem Weg zu 
schlanken und effizienten Prozessen. 
 
LNT Automation entwickelt und fertigt kundenspezifische Elektroniklösun-
gen. Außerdem befasst sich das Unternehmen mit der Entwicklung, der Her-
stellung und dem Vertrieb von kundenspezifischen und kapazitiven Touch-
systemen wie Multitouch-Lösungen aus Glas und dazu passenden Control-
lereinheiten. Die Elektronik wird in Eigenherstellung gefertigt. 
 
Im Internet: www.fischer.group 
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